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Reich beschenkt

 Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Donnerstag, 26. Oktober 2023

Liebe Leserinnen und Leser!

Am 01. Oktober feiern wir das Ernte-
dankfest. Beim Stichwort „Erntedank“ 
denke ich an die Worte von Martin 
Luther: „Ich glaube, dass mich Gott 
geschaffen hat samt allen Kreaturen, 
mir Leib und Seele, Augen, Ohren 
und alle Glieder, Vernunft und alle 
Sinne gegeben hat und noch erhält; 
dazu Kleider und Schuh, Essen und 
Trinken, Haus und Hof, Weib und 
Kind, Acker, Vieh und alle Güter; mit 
allem, was nottut für Leib und Leben, 
mich reichlich und täglich versorgt“.

Die Älteren werden sich vielleicht an 
diese Worte aus dem „Kleinen Kate-
chismus“ erinnern. Luther hat Recht, 
finde ich: Wir sind reich beschenkte 
Menschen – von Gott beschenkt! 
Nicht nur mit dem, was wir als „täg-
liches Brot“ brauchen. Zusätzlich 
beschenkt uns unser himmlischer 
Vater mit seinem Sohn, Jesus Chris-
tus, der von sich selber sagt (Johan-
nes 6,35): „Ich bin das Brot des 
Lebens. Wer zu mir kommt, den 
wird nicht hungern; und wer an mich 
glaubt, den wird nimmer mehr dürs-
ten.“
Weil Gott uns von Herzen liebt, 
schenkt er uns seinen Sohn. Wenn 
wir ihm vertrauen, unser Leben mit 
Jesus Christus verbinden, dann dür-

fen wir gewiss sein: Gott macht 
uns lebenssatt, schenkt uns erfüll-
tes Leben hier und jetzt und ewiges 
Leben für alle Zeit. 
Wir sind reich beschenkt von Gott – 
mit „täglichem Brot“ und mit „ewigem 
Brot“. Deshalb haben wir allen Grund, 
Gott von Herzen dankbar zu sein und 
fröhlich das Erntedankfest zu feiern. 
Und als reich Beschenkte können wir 
auch reichlich weiterschenken – an 
Menschen, die nicht so viel haben wie 
wir.
„Weil du reichlich gibst, müssen 
wir nicht sparen“, heißt es im Lied 
„Komm, Herr, segne uns“. Das ist ein 
gutes Motto für das Erntedankfest: 
Wir feiern Gott als den großzügigen 
Geber aller Dinge. Und wir teilen als 
reich Beschenkte mit den Menschen, 
denen es nicht so gut geht.

Herzlichst Ihr 
Carsten Stock

Superintendent Carsten Stock
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Sieben Männer aus Bremervörde, 
Zeven und um zu, erlebten Anfang 
Juli unter Leitung von Pastor Volker
Rosenfeld eine hochalpine Wander-
tour durch die Bergwelt der Aosta-
Region im äußersten Nordwes-
ten Italiens. Vorangegangen war 
eine sorgfältige Vorbereitung 
der Teilnehmer und eine Bestei-
gung des Brockens im Harz.
Per Flugzeug ging es von Hamburg 
nach Mailand, von wo aus die Gruppe 
am folgenden Tag das kleine Bergdorf 
Covarey am Eingang des Naturparks 
Mont Avic erreichte. Dieser fesselte 
mit seiner Felsenlandschaft, sei-
nen vielen Seen und dem Blick auf 
die Gletscher von Monte Rosa und 
Matterhorn den Blick der Wanderer. 
Inmitten der Hochgebirgslandschaft 

gedachte die Wandergruppe am fol-
genden Tag des im vergangenen Jahr 
verstorbenen Mitwanderers Wolfgang 
Gerken.
Jeder der Teilnehmer hatte auf der 
Tour rund zehn Kilo Gepäck im Ruck-
sack, um für sommerliche, aber auch 
für kältere Temperaturen gerüs-
tet zu sein. Bachdurchquerungen, 
Wege über Almen, aber auch im stei-
len Felsgelände, über Schotter und 
Schnee, über Pässe bis zu 2.900 
Metern verlangten den Männern eini-
ges ab. Aber Wiesen mit Küchen-
schellen, Arnika, Silberwurz und 
Enzian, Alpenrosen und Gletscher-
hahnenfuß sowie immer neue faszi-
nierende Ausblicke waren dafür mehr 
als nur Entschädigung. Murmeltiere 
und Gämsen konnten öfter beob-

Tour del Gran Paradiso

Männer der Kirchengemeinde unterwegs in den Alpen
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achtet werden, schließlich auch zwei 
Steinböcke.
Die Wandergruppe übernachtete 
jeden Abend in einer anderen bewirt-
schafteten Berghütte oder einem Tal-
quartier und wurde dort so manches 
Mal mit einem vorzüglichen Abendes-
sen überrascht: Verschiedene Arten 
Pasta, Polenta mit Wildschwein-Ra-
gout, Teigtaschen gefüllt mit Gäm-
senfleisch, verschiedene Gemüse-An-
tipasti, saures Rindfleisch oder ein 
richtig gutes Steak. Als Nachtisch 
Fontina-Käse aus dem Aostatal oder 
ein Stück Torta di Mirtilli oder Pana 
Cotta. Und dazu ein guter Vino rosso.
Im Zusammenhang der täglichen 
Morgenandachten am Weg bedach-
ten die Teilnehmende mal schweigend 
und mal im Austausch miteinander 
die Erfahrungen, die sie bei der Wan-
derung machten, die sich wie von 
selbst auf Fragen des Lebens und des 
Glaubens beziehen: „Wer schenkt mir 
Atem und was macht mich im Leben 
atemlos?“ – „Was steht für die grö-
ßere Beständigkeit: der Stein oder 
das (Tauf-)Wasser?“ – „Was ist das 
Gegenteil von Angst - Mut oder Ver-
trauen?“ – „Wann bin ich bei mir 
selbst mit all meinen Stärken und 
Schwächen?“ Teil dieser geistlichen 
Wanderung war dann auch die Feier 
des Heiligen Abendmahls auf einem 
Pass vor der eindrucksvollen Kulisse 
des Gran Paradiso (4.061 m). Die 
abendlichen Tagesrückblicke wur-
den zu persönlichen Austauschrun-

den über die intensiven Eindrücke am 
jeweiligen Tag.
Die gesamte Unternehmung war mit 
außerordentlich gutem Wetter, inten-
sivem Sonnenschein und klarer Fern-
sicht gesegnet. Nur am letzten Wan-
dertag, als die Gruppe die Region 
Piemont erreichte, regnete es. 
Gemeinsam ging es schließlich aus 
der Einsamkeit und Stille der Berg-
welt mit Bus und Bahn in die nordit-
alienische Millionenstadt Mailand. Ein 
Aperitivo an der Porta Ticinese und 
ein Abend am Naviglio, dem Kanal, 
der mit dem Fluss Ticino verbunden 
ist, begeisterte die Männer ebenso 
wie die Besichtigung der Basilika San 
Ambrogio und des Doms, der Gale-
ria Vittorio Emanuele und des Teatro 
della Scala.

Pastor Volker Rosenfeld

Aufstieg zum Colle della Terra
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Konfirmandenunterricht
Pastor Kristian Goletz, der den Kon-
firmandenunterricht in den vergan-
genen anderthalb Jahren geleitet 
hatte, wurde vor den Sommerferien 
aus der Mitarbeit in der Auferste-
hungskirche verabschiedet. Ihm wur-
den nach dem Ausscheiden von Pas-
tor Gerd Heibutzki (Kirchengemeinde 
Elm) neue Aufgaben im Bereich der 
Kirchenregion Bevern-Hesedorf-Elm 
übertragen.

Nach den Sommerferien übernimmt 
Pastor Volker Rosenfeld die laufende 
Gruppe und führt sie zur Konfirma-
tion 2024. Unterrichtsbeginn ist am 
6. September. Schon am Samstag, 
9. September, fährt die Gruppe für 
einen Tag in die Freizeit- und Begeg-
nungsstätte nach Oese, um dann am 
folgenden Tag den Gottesdienst in 
der Auferstehungskirche mitzuge-
stalten.

Tauferinnerungsgottesdienst

Am 10. September um 9.30 Uhr fin-
det in der Auferstehungskirche ein 
Familiengottesdienst statt, der von 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den mitgestaltet wird. In ihm werden 
zwei Kinder getauft. Außerdem wer-
den zu diesem Gottesdienst Kinder 
persönlich eingeladen, die vor fünf 
Jahren getauft worden sind, um an 
ihre Taufe erinnert zu werden. Auch 
Geschwister und Eltern sind natürlich 
herzlich eingeladen.

Halbjährliche Mitarbeiterrunde
Am Freitag, dem 15. September, um 
18.00 Uhr, findet wieder die halb-
jährliche Mitarbeiterrunde der Aufer-
stehungskirche statt. Ehrenamtliche 
und nebenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind zu diesem Aus-

tausch- und Infotreffen wieder herz-
lich eingeladen. Die Besprechung 
dauert bis maximal 20.00 Uhr und ist 
wieder mit einem kleinen Imbiss ver-
bunden. Persönliche Einladung folgt.
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Teilnehmer des Gemeindeausfluges unter Leitung von Margret Börger (Bildmitte, sitzend), vor der Kirche in Hambergen

Ründ üm´n Karkturm
Anfang Juni, bei bestem Frühlings-
wetter, ging es von der Auferste-
hungskirche los auf eine Kaffeefahrt 
der besonderen Art. 
Führung durch Hambergener Kirche
Unter sachkundiger Leitung von Mar-
gret Börger und in plattdeutscher 
Sprache wurden den Teilnehmenden 
Geschichte und Geschichten der Dör-
fer der Gemeinde Hambergen nahe-
gebracht. So erfuhr die Gruppe vom 
Leben der Menschen auf der Geest 
am Rande des Teufelsmoores, von 
alten Wirtschaftswegen und mar-

kanten Hofstellen. Im Café Armbrust 
in Oldenbüttel gab es leckere Erd-
beertorte und frischen Butterkuchen. 
Durch die Hambergener Kirche gab 
Prädikantin Gertrud Schmidt eine 
Führung und erzählte – ebenfalls auf 
Plattdeutsch - aus der bewegenden 
Lebensgeschichte von Jochen Klepper, 
bevor sie die Gruppe mit Gebet und 
Segen entließ.

Pastor Volker Rosenfeld
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Im kommenden Jahr wird nach 7-jäh-
riger Pause unter der Schirmherrschaft 
von Pastor Gerhard Schäfer ein „Oster-
garten“ in St. Liborius stattfinden.
Coronabedingt konnte 2021 nur ein 
„Ostergarten im Schaufenster“ im leer 
stehenden G & K-Gebäude aufgebaut 
werden. In 2024 wird es wieder einen 
„richtigen“, das heißt einen begehba-
ren und mit allen Sinnen erlebbaren 
Ostergarten geben. Im Ostergarten 
wird die Ostergeschichte vom „Ein-
zug Jesu in Jerusalem“ über „Jesus 
mit seinen Jüngern im Garten Gethse-
mane“, „Verrat, Gefangennahme und 
Verurteilung“, „Kreuzigung“ bis hin zur 
„Auferstehung“ in einzelnen Szenen 
aufgebaut, teils mit Hörszenen unter-
malt oder mit Texten unterlegt und 

so für alle Sinne erfahrbar 
gemacht. Führungen von 
Ehrenamtlichen durch den 
Ostergarten geben weitere 
Anreize.
Der Ostergarten, der in 
Bremervörde erstmals 
im Jahr 2005 aufgebaut 
wurde, war von Anbeginn 
an ein ehrenamtliches und 
vor allem auch ökumeni-
sches Projekt, an dem sich 
auch die anderen Kirchen-
gemeinden in Bremervörde 
beteiligen: die katholische 

Kirchengemeinde St. Michael, die Freie 
Evangelische Kirchengemeinde und die 
Auferstehungsgemeinde.
Voraussichtlich Mitte/Ende Septem-
ber 2023 wird es eine erste Vorbe-
sprechung für das Projekt geben. Der 
genaue Termin wird über die örtliche 
Presse bekannt gegeben werden.
Das Organisationsteam um Irma Mah-
ler, Mischa Hollmann und Gudrun 
Thiele freut sich auf jeden, der 
das Projekt unterstützen möchte. 
Gebraucht wird jeder, teilt das Team 
mit: Bastler, künstlerisch Begabte, Blu-
mengießer, Menschen mit Ideen und 
pädagogischen Kompetenzen, Führer 
durch den Ostergarten usw. Schön 
wäre es auch, wenn jemand in puncto
„digitale Gestaltung“ unterstützen 
könnte.
Interessierte melden sich bitte bei 
Gudrun Thiele, Tel. 0 47 61 / 25 60 
(mit Anrufbeantworter).

Szene im Schaufenster des G & K-Gebäudes „Einzug in 
Jerusalem“ mit Spiegelung der St.-Liborius-Kirche

Ostergarten 2024
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Verabschiedung Diakon Henning Bütepage

Diakon Henning Bütepage geht in den 
Vorruhestand. Damit geht nach 27 
Dienstjahren in St. Liborius eine Ära 
zu Ende. 
Nach einer ersten Anstellung in 
Scheeßel trat Henning Bütepage am 
01.09.1996 seinen Dienst als Dia-
kon in unserer Kirchengemeinde an. 
Die Jugend- und Konfirmandenarbeit, 
Zeltlager, Familienfreizeiten oder Got-
tesdienstformate wie „Sonntags halb 
12“, „Heaven live“ oder „Primetime“ 

sind untrennbar mit ihm verbunden, 
hat er sie doch mitentwickelt, vor-
angetrieben und mit Ehefrau Christ-
hild an seiner Seite über viele Jahre 
begleitet und geprägt. 
Sein feiner Blick und die Empathie für 
die ihm anvertrauten Menschen, sein 
besonderer Ansatz als Diakon und 
Prediger sind Eigenschaften, die den 
Kirchenmann Henning Bütepage aus-
machen. Seine Begeisterung für den 
Norden Europas, seine ausgeprägte 
Musikalität, die Liebe zum Motor-
radfahren - einige Facetten, die dem 
Menschen Henning Bütepage zu eigen 
sind. 
Am 30. September 2023 um 15.00 Uhr
wird Diakon Henning Bütepage  im 
Rahmen einer Andacht in St. Liborius 
und anschließendem Empfang im 
Ludwig-Harms-Haus offiziell in den 
Vorruhestand verabschiedet.
Hierzu laden Henning Bütepage und 
der Kirchenvorstand herzlich ein. 

Karsten Thomsen
Kirchenvorstandsvorsitzender

Ein ausführliches Interview mit dem Ehepaar Bütepage 
lesen Sie ab Seite 10.

Ein neuer Diakon in St. Liborius

Am 01. September 2023 nimmt 
Janek Ewigleben seine Arbeit als 
neuer Diakon in St. Liborius auf. Für 
vier Wochen wird er an der Seite von 

Henning Bütepage die Kirchenge-
meinde kennenlernen. Eine ausführli-
che Vorstellung seiner Person folgt im 
nächsten Schaufenster.
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Interview mit dem Ehepaar Bütepage

Diakon Henning Bütepage geht in 
den Vorruhestand. Damit geht nach 
27 Dienstjahren als Diakon in der
St.-Liborius-Kirchengemeinde eine klei-
ne Ära zu Ende. 
Ich habe mich mit Christhild und 
Henning unterhalten.
Ihr seid beide Kinder der 1960er 
Jahre. Wo seid ihr geboren und 
aufgewachsen?
Christhild: „Ich bin in Ladbergen im 
nördlichen Nordrhein-Westfalen auf-
gewachsen und zur Schule gegan-
gen.“
Henning: „Ich bin in Hohnebostel auf-
gewachsen, einem kleinen Ort im nie-
dersächsischen Landkreis Celle.“

Gibt es da gewisse Gemeinsam-
keiten dieser beiden Orte?
Christhild und Henning: „Es sind 
beides kleine Orte, die stark durch 
die sie umgebende Landwirtschaft 
geprägt waren, wie auch unsere 
Familien mit ihrem typischen Rollen-
verständnis der damaligen Zeit.“
Gibt es etwas, was ihr da vielleicht 
als Prägung mitgenommen habt?
Christhild und Henning: „Landwirt-
schaft bedeutet immer auch viel 
Arbeit und eher wenig Freizeit. Dies 
hat uns beide geprägt und begleitet 
und uns sicher auch in unserem wei-
teren Leben geholfen.“

Diakon Henning Bütepage im Jotunheimen Gebirge im Osten Norwegens
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Wie ging es weiter mit Schule und 
Ausbildung?
Christhild: „Bei mir folgte nach 
Abschluss der Mittleren Reife eine 
Ausbildung im Bereich Hauswirtschaft 
und dann die Ausbildung zur Erziehe-
rin.“
Henning: „Ich habe nach dem Besuch 
der Volksschule eine Lehre als Hei-
zungsbauer abgeschlossen und als 
solcher auch gearbeitet. Dabei lief 
schon immer parallel die Jugendarbeit 
in der Heimatregion. Nach meinem 
Zivildienst kam dann die Umorientie-
rung. Ich habe die Fachhochschulreife 
an der BBS Celle nachgemacht; dies 
war für mich notwendig, um anschlie-
ßend die Ausbildung zum Diakon im 
Johanneum in Wuppertal anzugehen.“
Wann habt ihr euch kennenge-
lernt?
Christhild und Henning: „Wir haben 
uns 1985 in Hanstedt kennengelernt 
und bereits zwei Jahre später gehei-
ratet.“
Die erste Anstellung als Diakon 
dann im gleichen Jahr in Scheeßel?
Henning: „Genau! Von 1987 bis Mitte 
1996 konnte ich in Scheeßel meine 
ersten Gehversuche und Erfahrungen 
als Diakon machen. Für mich waren 
es ganz besondere und reiche Jahre, 
nicht nur im privaten Bereich. Ich 
denke, dass gerade auch in der Nach-
schau die Arbeit des Teams die Aus-
richtung für die jungen Erwachsenen 
in Scheeßel für die folgenden zwei 
Jahrzehnte maßgeblich bestimmt 
haben.“

Wann wurde aus dem Paar dann 
eine Familie?“
Christhild und Henning: „Unsere 
Töchter Marlene, Judith und Greta 
wurden alle in diesen ersten Jahren in 
Scheeßel geboren.“
Dann aber 1996 der Wechsel 
nach Bremervörde. Henning, du 
hattest dich auf eine Stelle dort 
beworben?
Henning: „Angelus Müller hatte mei-
nen Namen in der Kirchengemeinde 
St. Liborius in Bremervörde „ins Spiel 
gebracht“. Es kam dann zu einem 
Besuch einer kleinen Abordnung aus 
Bremervörde bei uns in Scheeßel. 
Letztlich dann die Bewerbung und 
die Anstellung als Diakon in Bremer-
vörde.“
Ihr habt 1999 euer Haus gebaut?
Christhild und Henning: „Ein typisches 
Schwedenhaus aus Holz, wie wir es 
bei unseren Reisen im Norden immer 
wieder gesehen haben. Es musste ein-
fach ein solches Haus werden.“
Du hast jetzt 27 Jahre als Diakon 
in Bremervörde gearbeitet. Was 
war dir hier besonders wichtig, 
was waren aus deiner Sicht die 
erfolgreichsten Projekte?
Henning: „Konfirmandenunterricht 
und -freizeiten, Sommerfreizeiten, 
Familienfreizeiten. Über die ganzen 
27 Jahre die Arbeit, der Umgang mit 
den Jugendlichen verlässlich präsent, 
zugewandt. Daneben die verschiede-
nen Gottesdienst-Formate wie „Hea-
ven live“, „Sonntags halb 12“ oder 
„Primetime“.“
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Wo liegen die großen Stärken des 
Diakons Henning Bütepage?
Christhild und Henning: „Durchhalte-
vermögen, Teamplayer, Gruppenbil-
der, Treue, Empathie.“
Was ist die große Schwäche des 
Diakons Henning Bütepage?
Henning: „Verwaltung ist etwas, was 
mir eher schwerfällt!“
Was war und ist die Motivation in 
deiner Arbeit?
Henning: „Verkündigung des gnädi-
gen Gottes. Trotz mancher Brüche ist 
dies der rote Faden. Menschen zielbe-
wusst und absichtslos in den Blick zu 
nehmen. Menschen in die Gemeinde 
einzubinden. Leben teilen in großer 
Offenheit.“
Wer sind vielleicht gerade zu 
Beginn deines Arbeitslebens für 
dich und deine Arbeit wichtige 
Menschen gewesen?
Henning: „Herrmann Brünjes, Eck-
hart und Burkhart Krause aus dem 
Freundeskreis missionarische Dienste 
waren echte Motivatoren für mich. 
Sie waren und gaben Beispiele, wie 
Gemeindearbeit begründet und gelebt 
werden kann; sie gaben mir Struktu-
ren für die theologische Arbeit an die 
Hand.“
Nenne bitte wichtige Wegbeglei-
ter der zurückliegenden Jahre
Henning: „Im dienstlichen Umfeld 
seien stellvertretend die Hauptamtli-
chen zu ihrer jeweiligen Zeit genannt; 
im eher persönlichen Umfeld steht da 
natürlich Timm von Borstel.“

Wir haben jetzt ganz viel über 
euren Werdegang und die Arbeit 
gesprochen, doch das Leben 
besteht nicht nur aus Arbeit. 
Wofür habt ihr neben der Familie 
euch noch Freiräume belassen?
Christhild: „Unser Garten beschäftigt 
mich, ich lese gern und viel, ein biss-
chen Joggen und ich lasse mir Raum 
für meine kreativen Fähigkeiten.“
Henning: „Eine große Rolle in mei-
nem Leben spielt die Musik, das Sin-
gen etwa im Gospelchor und bei 
„Viddel 12“. Eine weitere echte Lei-
denschaft ist tatsächlich inzwischen 
das Motorrad geworden, der ich 
zukünftig vielleicht etwas häufiger 
werde nachgehen können.“
Christhild und Henning: „Glückli-
cherweise begleitet uns beide auch 
seit vielen, vielen Jahren die Liebe 
zu Land und Menschen im Norden 
Europas, sodass es bezüglich der 
Urlaubsziele nie lange Diskussionen 
gibt.“
Henning, wenn du zum Schluss 
ganz spontan ein Zitat nennen 
solltest, was dich und deinen Ein-
satz charakterisiert, was würde 
dir einfallen?
Henning: „Ein leicht angepasstes 
Zitat aus „Blues Brothers“, einem 
meiner absoluten Lieblingsfilme: 
„Ich bin unterwegs im Auftrag des 
Herrn“.“
Vielen Dank euch beiden für dieses 
Gespräch!

Karsten Thomsen
Kirchenvorstandsvorsitzender
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Gnadenkonfirmation - 70 Jahre konfirmiert

Unter dem Motto „Festival of nine 
lessons and carols“ gestaltet der 
Gemischte Chor Bremervörde in die-
sem Jahr die Adventsvesper zum 
ersten Advent am Sonntag, dem
03. Dezember 2023, um 17.00 Uhr, in 
der St.-Liborius-Kirche.
Erstmals wurde diese Form des Got-

tesdienstes, ein Wechsel von bibli-
schen Texten und Weihnachtsliedern 
1878 in der Kathedrale von Truro in 
Cornwall gefeiert und damit das Sin-
gen von Weihnachtsliedern, das bis-
lang als zu weltlich galt, in den weih-
nachtlichen Gottesdienst eingeführt.

13. CD – und Schallplattenbörse 
auf dem Bremervörder Weihnachtsmarkt - 08. bis 10.12.2023

Der Förderverein für missionari-
sche Jugendarbeit in Bremervörde 
(„Jugend Liborius“) veranstaltet am 
2. Adventswochenende seine 13. CD- 
und Schallplattenbörse. Im Ludwig-
Harms-Haus (direkt neben der Kir-
che) ist dann wieder Zeit zum Stö-
bern und Reinhören. Sicherlich findet 
sich dabei die eine oder andere Rari-
tät zwischen Schallplatten, CDs und 
Plattenspielern. Dafür benötigt der 
Förderverein weiterhin Nachschub 
an CDs, DVDs, Schallplatten, Hörbü-
chern und Plattenspielern.
Spenden Sie Ihre „Alten“ für einen 

guten Zweck! Abgabestelle ist im 
Ludwig-Harms-Haus. (Mo 9.30 bis 
11.30 Uhr, Di 16.00 bis 18.00 Uhr, Fr 
9.00 bis 12.00 Uhr).
Es gibt keine festen Verkaufspreise, 
alle Artikel werden gegen eine 
Spende abgegeben.
Diese Spenden sind für die Haupt-
aufgabe des Vereins, der anteili-
gen Übernahme der Personalkosten 
des Diakons, sowie für die kirch-
liche Jugendarbeit bestimmt.
Infos zum Förderverein 
finden Sie unter 
www.jugendliborius.de

Adventsvesper 

Können Sie bereits Gnaden-Konfirma-
tion (konfirmiert im Jahr 1953) feiern? 
Wir laden Sie gern auf Ihren Wunsch 
hin ein, am 17. September mit den 
Diamantenen (konfirmiert im Jahr 

1963) und Eisernen KonfirmandInnen 
(konfirmiert im Jahr 1958) zu feiern.
Birgit Meyer, Tel. 0 47 61 / 31 46, 
birgit.meyer@evlka.de freut sich auf 
Ihre Anmeldungen.
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Mitmachen erwünscht
Neben unserer Schwerpunktauf-
gabe, der Hausaufgabenbetreuung 
für Grundschulkinder, entwickeln sich 
mehrere andere Treffpunkte für Kin-
der und Erwachsene.
„Internationales Kochstudio“
Beim „Internationalen Kochstudio“ 
haben wir schon dreimal in fremde 
Kochtöpfe schauen dürfen: syrisch/
arabisch, persisch und libanesisch 
haben wir jeweils ein köstliches Essen 
genossen. Nach unserer Auftaktver-
anstaltung mit einem Mitbring-Buffet 
ein Erfolg! Alle Teilnehmer bereiten 
gemeinsam das Essen zu. Die Zuta-
ten sind vor Ort und eine Person hat 
Heimatrezepte mitgebracht. Nach 
dem Kochen genießen wir gemeinsam 
das reichhaltige Essen und räumen 
anschließend zusammen auf. Herzli-
che Einladung mitzukochen!
„Kreativ-Café“
Jeden zweiten Freitag treffen wir uns 
von 10.00 bis 12.00 Uhr zum „Krea-
tiv-Café“. Martine Claassen ist zerti-
fizierte Zentangle Lehrerin und leitet 
diese Technik an. Ein Zentangle ist 
eine freie Zeichnung, die aus Formen 
mit immer wiederkehrenden Mustern 
aus einer Kombination von Punkten, 
Linien, einfachen Kurven und Kreisen 
strukturiert ist, das bringt Entspan-
nung, Freude. Wer mag, kann auch 
einfach kommen und das Mitbringen, 
an dem er/sie gerade arbeitet: das 
kann Strickzeug, Papierbasteln und 

anderes sein. Wir haben auch eine 
Nähmaschine da, die für kreative Pro-
jekte wie z. B. Wimpelketten, Stifte-
mäppchen, Scrunchies (mit geraff-
tem Stoff bezogene Haargummis), 
Patchwork etc. und auch für Aus-
besserungsarbeiten genutzt werden 
kann.
„Gesundheits-Café“
Kinderärztin Petra Janssen unter-
stützt die Eltern mit ihrem Angebot 
„Gesundheits-Café“. Dort gibt sie 
Informationen in einfacher Sprache 
zu verschiedenen Themen rund um 
die Kindergesundheit weiter. Nächster 
Termin: 08. September.
Krabbelgruppe ab September
Im September startet das Familienzen-
trum PaNaMa mit einer Krabbelgruppe 
montags von 9.30 bis 11.00 Uhr.

Ansonsten schauen wir auf die Jahre 
2024-2026 und freuen uns, dass wir 
auch in dieser Zeit den Nachbar-
schaftsladen Engeo weiter offenhal-
ten und vom Angebot her ausbauen 
können: Die Stadt Bremervörde und 
die Landesarbeitsgemeinschaft Sozi-
ale Brennpunkte e.V. unterstützen 
uns darin. Mehr dazu in der nächsten 
Ausgabe.

Sabine Schneider

Weitere Informationen, Fragen oder 
Anmeldungen unter 
Tel. 01 57 / 38 14 10 29 
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Konzertreihe Musik bei Kerzenschein 
jeden Sonntag im November - 17.00 Uhr - in der St.-Liborius-Kirche

05.11.2023 
Von Klassik bis Jazz 
Sayaka Schmuck und 
Christian Zimmer
Zwei erstklassige 
Künstler spielen Werke 
von Mozart, Gershwin, 
Piazolla u.a. 
Sayaka Schmuck ist eine 
renommierte Klarinet-
tistin und Preisträgerin 
verschiedener inter-

nationaler Musikwettbewerbe. Nach 
Engagements im Sinfonieorchester des 
Bayerischen Rundfunks, im Cairo Sym-
phony Orchestra, an der Staatsoper 
Hannover, der Komischen Oper Berlin, 
im Sinfonieorchester Wuppertal u. a.
war sie bis 2013 Solo-Klarinettistin im 
Gewandhausorchester Leipzig. Seit 
2015 ist sie Klarinettistin in der NDR 
Radiophilharmonie Hannover. 
www.sayakaschmuck.com

Der Pianist Christian 
Zimmer konzertiert 
in ganz Deutschland 
und im europäischen 
Ausland. Seit nun-
mehr 10 Jahren arbei-
tet er erfolgreich als 
Kammermusikpartner 
und Liedbegleiter mit 
renommierten Solisten 
zusammen. Dazu gehö-
ren Ensemblemitglieder 

der Bayreuther Festspiele, der Met-
ropolitan Opera New York, der Mai-
länder Scala, der Komischen Oper 
Berlin, der Staatsoper Hannover u. a.
Zudem bekam Christian Zimmer 
mehrmals den „Preis für den besten 
Klavierbegleiter“ beim Bundeswettbe-
werb Gesang. Er unterrichtet an der 
Hochschule für Musik, Theater und 
Medien Hannover Liedbegleitung und 
Korrepetition.

12.11.2023 
Di Chuzpenics 
Klesmer und jiddische Lieder aus 
Kiel 
Reif fürs Museum? Jiddische Musik 
hat eine Tradition - aber zu der 
gehört es, lebendig und wandlungs-
fähig zu sein, alles aufzusaugen, was 
rundherum klingt, und in der kleins-
ten Mauerritze zu blühen. Eher also 
ein wandelbares Chamäleon als ein 
braves Ausstellungsstück ... 
Di Chuzpenics, das sind: Martin W. 
Luth, Gesang, Jule Schwarz, Geige, 
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Christine v. Bülow, Oboe und Eng-
lischhorn, Martin Quetsche, Akkor-
deon und Jiddisch. Sie begeistern sich 
für die verschmitzten Geschichten, 
die erfrischenden Rhythmen und die 
wehmütigen Melodien der Klesmer-
musik. Dabei kombinieren sie frech 
jahrhundertealte Musik mit selbst 
ersponnenen und neu entdeckten 
Melodien, die ihnen zulaufen.

19.11.2023 
„Blechschnitt“
Der Bläserkreis „Blechschnitt“ besteht 
aus erfahrenen Bläserinnen und Blä-
sern, von denen einige auch als 
Chorleitende im Kirchenkreis Bre-
mervörde-Zeven tätig sind. Seit 
2003 hat Landesposaunenwart Rein-
hard Gramm die Leitung des Bläser-
kreises inne, der seitdem jedes Jahr 
mehrere Konzerte bestreitet und bei 
besonderen Gelegenheiten auftritt. 
Das Ensemble hat ein vielseitiges 
Repertoire, aus dem es Musik von 
G. F. Händel, Jens Uhlenhoff, Johan-
nes Geßner spielen wird. An der Orgel 
gesellt sich Kreiskantorin Imke Weitz 
dazu, sodass auch das klangvolle Mit-

einander von Orgel und Bläsern die 
Kirche erfüllen wird.

26.11.2023 
Himmlische Musik für Frauenchor 
Engel - gestern und heute mit dem 
„Angels-Project“ 
(Leitung: Imke Weitz) und dem 
Vokalensemble DEinklang 
(Leitung: Petra Siering)
Zum Ewigkeitssonntag haben die bei-
den Chorleiterinnen Stücke für Frau-
enchor ausgewählt, die von Engeln 
erzählen. Zu Texten von Mörike, 
Rückert u. a. hat der Komponist Peter 
Schindler innige Sätze geschaffen. 
Von himmlischen Erfahrungen berich-
ten auch moderne Songs wie „You 
raise me up“ von Rolf Lovland oder 
„Du bist das Licht“ von Gregor Meyle. 
Beide Ensembles bringen eigene Stü-
cke ins Programm ein und vereinen 
sich zu gemeinsamen Klassikern wie 
dem Engelsterzett aus dem Elias von 
Felix Mendelssohn Bartholdy oder 
dem Abendgebet von Hänsel und 
Gretel aus der gleichnamigen Oper 
von Engelbert Humperdinck.

Der Bläserkreis „Blechschnitt“
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Musikalische Abendandachten
in der St.-Liborius-Kirche

Mittwoch, 20.09.2023, 19.00 Uhr 
Musik für Bratsche und Klavier mit 
Horst Edel und Imke Weitz – Werke 
von Bach, Telemann u. a.
Mittwoch, 04.10.2023, 19.00 Uhr
Sarah Müller-Band
„Ein Album, das mir schon lange 
unter den Nägeln brennt. Eine Reise 
durch mein Songwriting der letzten 
Jahre, was mich bewegt und verän-
dert hat.“, so beschreibt Sarah Mül-
ler ihr neues Projekt, in dem sie mit 
ihrem Ehemann Patrick Müller am 
Bass und Schlagzeuger Arne Suter, 

Popularmusik-Beauftragter des Kir-
chenkreises, gemeinsam auftritt.
Jedes Lied in diesem Album habe 
seinen Ursprung in einem Bibelvers, 
erklärt Sarah Müller - Ihr Glaube an 
Gott sei eine lebendige, prägende 
und treibende Kraft, die sie immer 
wieder neu ermutige und inspiriere.
Die Musiker stellen Teile des noch 
unveröffentlichten Albums erstma-
lig vor, bevor es voraussichtlich im 
ersten Quartal 2024 käuflich auf CD 
erworben oder über Streamingportale 
gehört werden kann.

Viele kennen „Viddel 12“ wahrschein-
lich aus dem Familiengottesdienst 
„Sonntags halb zwölf“ oder „Viddel 
vor Weihnachten“. Größere Konzert-
auftritte hat das Gesangsensem-
ble längere Zeit nicht gehabt, aber 

nun wird es mal wieder Zeit für ein 
schönes Konzert! Am Freitag, dem 
06.10.2023, um 20.00 Uhr, singt 
„Viddel 12“ im Ludwig-Harms-Haus. 
Es ist ein bisschen „back to the 
roots“, denn vor 14 Jahren gab es 
dort das erste, sehr erfolgreiche Kon-
zert von „Viddel 12“. Es werden Gos-
pel, Balladen oder weltliche Stücke 
mit deutschen oder englischen Tex-
ten, die fröhlich oder auch mal nach-
denklich sind, gesungen. In der Pause 
gibt es kleine Snacks und Getränke. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten. „Viddel 12“ freut sich 
auf viele Zuhörerinnen und Zuhörer 
und verspricht einen unterhaltsamen 
und abwechslungsreichen Abend!

Martina Schröder

„Viddel 12“ in concert
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Chöre im Ludwig-Harms-Haus, Kirchenstraße 2
Info: Imke Weitz Tel. 0 47 61 / 86 70 729
Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius 

Dienstag 15.00 Uhr
16.00 Uhr

Spatzenchor
Kinderkantorei 

1. bis 3. Schuljahr
4. bis 6. Schuljahr

Donnerstag 16.45 Uhr Jugendchor ab 7. Schuljahr

Freitag 16.00 Uhr Singmäuse 

Freitag 19.00 Uhr Gospelchor „Joyful Voices“ probt nach Absprache

Posaunenchor im Ludwig-Harms-Haus, Kirchenstraße 2
Info: Christine von Stryk Tel. 0 47 64 / 81 09 790
Dienstag 19.00 Uhr Posaunenchor St. Liborius
Frauentreff
Do 21.09. 20.00 Uhr Ludwig-Harms-Haus
Do 19.10. 20.00 Uhr Kontakt: Heike Jung Tel. 01 73 / 87 14 138
Do 16.11. 20.00 Uhr
Hauskreise
Info: Henning Bütepage Tel. 01 71 / 19 49 246
Info: Karin Koch Tel. 0 47 61 / 21 63

Jugendgruppen
Dienstag und Donnerstag, 18.00 Uhr, für Jugendliche ab 14 Jahren
im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße 5B
Info: Henning Bütepage, Tel. 01 71 / 19 49 246
henning.buetepage@evlka.de

Die Kirche mit Kindern
trifft sich in der Brack-
mannstraße 5B, im
Bonhoefferheim, 
samstags von 9.30 bis 
11.30 Uhr. Bringt bitte 
Hausschuhe mit.

Termine:
Sa 23. September 2023
Sa 11. November 2023
Sa 02. Dezember 2023

Der Abendgottesdienst mit modernem 
Impuls und Liveband!
Treffen ab 19.30 Uhr, Beginn 20.00 Uhr.
Immer am zweiten Donnerstag im Monat. 
Termin: 14.09., 12.10. und 09.11.2023

Der Abendgottesdienst mit
modernem Impuls und Liveband!

Do. 9. Juni - 20.oo Uhr 
Primetime-Abendgottesdienst
Gastredner Christian Meyer

Do. 14. Juli - 20.oo Uhr
Primetime-Worshipnight
In Gemeinschaft Gebete singen!
Ein Abend mit unsere 
Band „Water+Wine“ 

DER  ST.LIBORIUS  ABENDGOTTESDIENST

Ev. - luth. St. Liborius Kirchengemeinde Bremervörde
Kirchenstraße / Neue Straße 99, 

www.liborius-bremervoerde.de

Die Zeit nehm‘  ich mir!

DER  ST.LIBORIUS  ABENDGOTTESDIENST

Du kannst moderne Musik erleben, die - 

                 von gefühlvoll bis rockig - die Seele erreicht.

Du kannst Worte hören, 

                 die Dich in deinem Alltag berühren.

Du kannst Gemeinschaft genießen, 

                 die Dich einlädt dazu zu gehören.

Du kannst die Liebe Gottes spüren,  

                 die direkt ins Herz geht.

Primetime ist ein Abendgottesdienst, der fur Dich
                                                                               zur besten Zeit werden kann!

..
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 Gottesdienste September 2023 – November 2023999
03.09. 9.30 Uhr Gottesdienst - Lektor Böhnke
10.09. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Taufgedächtnis - P. Rosenfeld
15.09. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum am Hang - P. Rosenfeld
24.09. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - P. Dreytza
01.10. 9.30 Uhr Erntedankfest - Familiengottesdienst mit Kita Sternenlicht 

- P. Rosenfeld
08.10. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld
15.10. 9.30 Uhr Gottesdienst - Lektorin Möller
22.10. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer
29.10. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - P. Dreytza
05.11. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Dreytza
12.11. 9.30 Uhr Gottesdienst - Sup. Stock
19.11. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer
26.11. 9.30 Uhr Ewigkeitssonntag: Gottesdienst mit Gedenken der 

Verstorbenen - P. Rosenfeld

 Gemeinsame Gottesdienste
17.09. 11.00 Uhr In der Auferstehungskirche:

Gottesdienst gestaltet von Frauen - Lektorin Möller u.a.
31.10. 17.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche:

Gottesdienst am Reformationstag - P. Rosenfeld

22.11. 18.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche:
Gottesdienst am Buß- und Bettag mit Beichte und 
Hl. Abendmahl - Sup. Stock, P. Rosenfeld
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Gottesdienste und Veranstaltungen



 Gottesdienste September 2023 – November 2023
03.09. 11.00 Uhr KU 8-Begrüßungsgottesdienst - Diakon Bütepage und 

Diakon Ewigleben
10.09. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Dreytza
14.09. 20.00 Uhr Gottesdienst „Primetime“ - Diakon Bütepage und Team 

zwischen Ludwig-Harms-Haus und Kirche
17.09. 11.00 Uhr Diamantene und Eiserne Konfirmation mit Abendmahl 

(Traubensaft) - Sup. Stock und Kantorei
20.09. 19.00 Uhr Musikalische Abendandacht - S. Gaelings (siehe Seite 14)
24.09. 11.30 Uhr Familiengottesdienst „Sonntags halb zwölf“ im 

Ludwig-Harms-Haus - Diakon Bütepage und Team
30.09. 15.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Diakon Bütepage 

- P. Schäfer, P. Dreytza;
anschließend Empfang im Ludwig-Harms-Haus

01.10. 9.30 Uhr Erntedankfest: Gottesdienst am Feuerwehrhaus in Spreckens - 
Sup. Stock und Posaunenchor

01.10. 11.00 Uhr Erntedankfest: Familiengottesdienst mit Ev. Kindergarten 
St. Liborius - P. Schäfer

04.10. 19.00 Uhr Musikalische Abendandacht (siehe Seite 14)
08.10. 11.00 Uhr KU 4-Begrüßungsgottesdienst - P. Schäfer
12.10. 20.00 Uhr Gottesdienst „Primetime“  
15.10. 11.00 Uhr Gottesdienst - Sup. Stock
22.10. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer
29.10. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) - P. Dreytza
05.11. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe - P. Dreytza
09.11. 20.00 Uhr Gottesdienst „Primetime“  
12.11. 11.00 Uhr Gottesdienst - Sup. Stock
19.11. 11.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag - P. Schäfer mit 

anschließender Gedenkrede und Kranzniederlegung
26.11. 11.00 Uhr Ewigkeitssonntag: Gottesdienst mit Gedenken der 

Verstorbenen und Abendmahl (Traubensaft) - P. Schäfer
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Kirche von zu Hause erleben und in Verbindung bleiben
1. und 3. Sonntag - Gottesdienstübertragung 
YouTube-Kanal: St. Liborius-Kirche Bremervörde
2. Donnerstag - Primetime Liveübertragung
YouTube-Kanal: Primetime Bremervörde
Aktuelle Infos www.Liborius-bremervoerde.de

            Gottesdienste und Veranstaltungen
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Blockflötenensemble der Auferstehungskirche
Jeden Montag 19.00 Uhr, Kontakt: Cornelia Lochner, Tel. 0 47 62 / 21 80, 
neli.goemu@t-online.de

Gospelchor „Toowonder“
Montags, alle 14 Tage, 20.10 Uhr - Termine unter: toowonder@kkbz.de

Chor der Auferstehungskirche
Dienstags, 19.45 Uhr, Info Pastor Rosenfeld, Tel. 0 47 61 / 56 50

Kindergottesdienst Kigo Plus!
Sonntag 24.09. und So 26.11.2023, um 11.00 Uhr
Frühstück für Kinder und anschließend Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
der Auferstehungskirche.

Frauensonntag 2023
„Magdalenensekunde“, was genau in diesem Moment passiert, erfahren 
wir im diesjährigen von Frauen gestalteten Gottesdienst am 17. September 
2023 um 11.00 Uhr in der Auferstehungskirche.
Anschließend sind alle GottesdienstbesucherInnen zu einem Mitbringbuffet 
ins Gemeindehaus eingeladen. Bitte eine Kleinigkeit zum Essen und viel Zeit 
für Gespräche mitbringen.

Frauenabend-Herbstreihe „3 Geschwister – 3 Persönlichkeiten“
Jeweils freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr, für alle Frauen
06. Oktober, 03. November und 01. Dezember 2023

Schnupperabend zum Weltgebetstag aus Palästina
Mittwoch, 22. November 2023, 19.00 Uhr im Gemeindesaal
Wer kann, bringt bitte etwas Leckeres, Landestypisches zum Probieren mit 
und ich bereite Landinformationen zur Lebenssituation der Palästinenserinnen 
vor.

Info zur Arbeit mit Frauen:
Frauke Möller (Foto)

Ehrenamtlich beauftragt im
Kirchenkreis Bremervörde-Zeven

Tel. (0 47 61) 46 42 oder 
E-Mail: moeller-brv@t-online.de
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Lieder über die Liebe
Laue Sommernächte haben Sie 
bestimmt in diesem Jahr wie ich im 
Garten verbracht und genossen. Nun 
wird es wieder kühler, aber die Erin-
nerung an die Sommerzeit bleibt 
uns erhalten. So ist es auch mit den 
Gedanken an die erste große Liebe 
und die schönen gemeinsamen Erleb-
nisse. Die Liebe begleitet uns ein 
Leben lang, in welchen Formen auch 
immer: Liebesgedichte, Liebesgrüße 
auf Postkarten, im Hohelied Salomos 
in der Bibel.  
Gemischter Chor Sandbostel
Am Freitag, dem 22. September, um 
19.00 Uhr, wird uns der gemischte 
Chor Sandbostel Liebeslieder aus ver-
schiedenen Musikepochen und Län-
dern zu Gehör bringen. Spannend 
wird der hörbare Unterschied der 
unterschiedlichen Kompositionen in 
Rhythmik und Melodik. Der gemischte 
Chor Sandbostel wurde 1949 gegrün-
det und musste wie alle Chöre eine 
gewisse Zeit pausieren. Seit fünf Jah-
ren wird der Chor von Ruth Viebrock 
geleitet, die den Chor 2018 von Cor-
nelia Lochner übernommen hat. Als 
ehemalige Sängerin des Chores hat 
sie damals mehrere Musiken am Frei-
tagabend in der Auferstehungskirche 
mitgesungen und die Akustik schät-
zen gelernt. Ruth Viebrock kennt 
das Repertoire des Chores und hat 
ein abwechslungsreiches Programm 
aus alten und neu geübten Stücken 

zusammengestellt. Ergänzt wird das 
Programm an diesem Abend durch 
Liebesgedichte und Klaviermusik. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihre Cornelia Lochner    
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Ev. Kindertagesein- Öffnungszeiten Bürozeiten: Kindergarten
richtung Sternenlicht Montag bis Freitag Di 10.00 bis 12.00 Uhr (3 Jahre bis 6 Jahre)
Neues Feld 64 Leitung: Mi 10.00 bis 15.00 Uhr Krippe
27432 Bremervörde Birgit Döscher Fr 10.00 bis 12.00 Uhr (1 Jahr bis 3 Jahre)
Tel. 0 47 61 / 30 79 Stellv. Leitung:    7.30 bis 13.30 Uhr
 Jessica Lochter  Sonderöffnungszeiten
kitasternenlicht.bremervoerde@evlka.de  13.30 bis 15.30 Uhr

Zum Abschuss des Kindergartenjahres 
sind wir mit der gesamten Kita in den 
Waldzoo in die Wingst gefahren. Hier 
gab es vieles zu entdecken. Es wur-
den Tiere gestreichelt und beobachtet 
und der Lebensraum der Tiere wurde 
erklärt. Bei so vielen Eindrücken 
durfte eine Stärkung natürlich nicht 
fehlen und so hatten wir mittags eine 
„Pommes-Party“ und zum Nachtisch 
ein leckeres Eis. Anschließend ging es 
noch auf den Spielplatz und dann mit 
dem Bus wieder zurück zur Kita.

Verabschiedung der Schulkinder
Der „Rausschmiss“ der Schulkinder 
mit einem Ausflug in die Welt der 
Sinne und dem Zeigen der Schulran-
zen beendete für die „Großen“ die 
Zeit in der Kita.
Picknick am Vörder See
Am letzten Tag vor den Sommerferien 
haben wir eine Schnitzeljagd an den 
Vörder See gemacht und das Kita-
Jahr bei einem von den Eltern organi-
sierten Picknick ausklingen lassen.

Rasmus Mülder

Abschlussfahrt in den Wingster Waldzoo

Die Lemuren lassen sich trotz der vielen Kinder aus der „Kita Sternenlicht“ nicht aus der Ruhe bringen
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Ev. Kindertagesstätte St. Liborius
Fo

to
 ©

 x
xx

Termine: September 2023 So 01.10.2023 Fr 03.11.2023
 Gruppenelternabende  Erntedankgottesdienst  Laterne laufen
 mit Wahl Familiengottesdienst Fr 10.11.2023
  11.00 Uhr Wochenschlusskreis
  St.-Liborius-Kirche 11.30 Uhr, St.-Liborius-Kirche

Ev.Kindertagesstätte Öffnungszeiten Vormittagsgruppe Integrationsgruppe:
St. Liborius Montag bis Freitag 7.30 bis 13.00 Uhr 7.30 bis 13.00 Uhr
Hinter der Seemanns- Leitung: verlängerte Öffnungszeiten Ganztagsgruppe:
schule 2 Anke Burfeind-Behnken 13.00 bis 14.00 Uhr 7.30 bis 17.00 Uhr
27432 Bremervörde Stellv. Leitung mit Mittagessen Krippe:
Tel. 0 47 61 / 33 62 Vanessa Busch   7.30 Uhr bis 13.00 Uhr
kita-st-liborius@evlka.de

Am 01. August 2023 hat das neue 
Kita-Jahr begonnen. Gerade beim 
Start in die Kita ist ein guter Anfang 
sehr wichtig. Eltern sind die ersten 
und bedeutsamsten Bindungsperso-
nen ihres Kindes und für uns als Fach-
kräfte die wichtigsten Partner bei der 
Bildung und Erziehung der Kinder.
Eine gegenseitige Wertschätzung, 
das Annehmen und die Unterstützung 
sind wertvoll und daher unverzichtbar. 
Somit ermöglichen wir den Kindern in 
der Kita die Entwicklung eines positi-
ven Selbstbildes. Die Eltern sind die 
Experten für ihre Kinder und für sie 
steht das Wohlbefinden ihres Kindes 
im Vordergrund. Sowohl wir als Fach-
kräfte, als auch die Eltern unterstüt-
zen und begleiten die Entwicklung der 
Kinder partnerschaftlich. Um diesen 
guten Start zu ermöglichen, sind uns 
einige Punkte sehr wichtig:
Krippenbereich:
- Im Vorfeld Hausbesuche mit Erstge-
 spräch.

- Eine intensiv gestaltete Eingewöhnung,
  individuell auf jedes Kind abgestimmt.
Elementarbereich:
- Besuchstage
- Erstgespräche mit den Eltern vor
 Beginn der Kita
- Gestaffeltes Ankommen am ersten
 Kita-Tag, um Zeit für jedes Kind
  zu haben.
- Eine intensiv gestaltete Eingewöhnung,
  individuell auf jedes Kind abgestimmt.
Kinderschutzkonzept
Im Januar 2023 haben wir angefan-
gen, mit allen Kitas des Evangelischen 
Kindertagesstättenverbandes Bremer-
vörde – Zeven ein Schutzkonzept zu 
entwickeln. Dieser Prozess wird von 
einer Präventionsfachkraft mit vielen 
Erfahrungen in diesem Bereich beglei-
tet. Es geht darum, einen möglichst 
sicheren Ort für Kinder in unserer Kita 
zu gestalten. Die uns anvertrauten Kin-
der sollen bestmöglich geschützt und 
gestärkt werden.

Vanessa Busch (stellv. Leitung)

Der Kontakt zu den Familien ist uns wichtig
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Das Zeltlager in Telnessanden

Ausflug zum Låtefossen Wasserfall

Tagesprogramm und Abends „Showtime“ (Bericht über die Teamer auf Seite 30)
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Norwegen 2023 
Ferien nördlich vom Alltag

Gleich zu Anfang der Sommerferien 
machten sich 53 Nordlandfahrer mit 
großer Vorfreude auf den Weg. Unser 
Ziel war natürlich wieder Telnessanden 
Camping in der Telemark. Telnessan-
den ist mittlerweile für hunderte (Ex-) 
Bremervörder und Bremervörderinnen 
ein Sehnsuchtsort geworden. Auch 
unsere Gruppe fand sich schnell in das 
neue Zuhause auf Zeit ein. 
Highlight: Folgefonna Gletscher
Das Programm ließ keinen Raum für 
Langeweile und doch blieb genug Zeit 
zum Chillen oder Baden. Von Gelän-
despielen bis zu kreativen Angeboten 
war alles dabei. Das Wetter war zeit-
weise nicht ganz so beständig und 
warm wie sonst üblich, was aber der 
Stimmung keinen Abbruch tat. Zwei 
Tagesausflüge nach Oslo und zum Fol-
gefonna Gletscher waren Highlights 
mit vielen tollen Eindrücken und Erleb-
nissen. An einer Reihe von Vormit-
tagen standen Themen wie Freund-
schaft, Egoismus, Perfektionismus, 
ich steh dazu oder Glaube auf dem 
Programm. Es gab intensiven persönli-
chen Austausch und gute Anregungen. 
Eine Reise, die für das Leben prägt
Zwei Wochen gab es intensive 
Gemeinschaft, neue Freundschaften 
wurden geknüpft. Die Jugendlichen 
haben ein neues Land staunend ken-
nengelernt. Für einige war es ein gro-

ßes Abenteuer, das erste Mal ohne 
Familie so lange weg zu sein. Für viele 
ist eine solche Reise ein Erlebnis, das 
das ganze Leben prägt. 
Dank an Katrin und das Team
Ein besonderer Dank gilt dem Team 
der Ehrenamtlichen, die mit großem 
Einsatz, viel Freude und Fantasie das 
Programm gestaltet haben und für 
das leibliche Wohl gesorgt haben. Ein 
besonderer Dank gilt Katrin Michaelis, 
die über 20 Jahre hinweg auf den Frei-
zeiten gekocht hat. 
Freizeit 2024
Auch im nächsten Jahr soll es eine 
Freizeit der St.-Liborius-Gemeinde 
geben. Infos gibt es dann auf unter-
wegs.kkbz.de.

Diakon Henning Bütepage

Zubereitung der „Feuerpizza“
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Gabendank                                        Für Senioren 

Auferstehungskirche
Mai 2023 – Juli 2023

Kollekten 1.368,91 €
Diakonische Gaben 179,00 €
eigene Gemeinde 371,70 €
Gottesdienst im 
Seniorenzentrum

24,00 €

Musik am Freitagabend 274,70 €
Kirchenmusik 49,35 €
Beerdigungsdank 110,00 €
Taufdank 50,00 €
Traudank 55,75 €
Geburtstagsdank 50,00 €
Dank Jubelhochzeit 146,40 €
Seniorennachmittag 137,90 €
Stadtteilladen 3.723,66 €
Insgesamt: 6.541,37 €

St.-Liborius-Kirchengemeinde
Mai 2023 – Juli 2023

Kollekten 5.638,46 €
Diakonische Gaben 433,92 €
eigene Gemeinde 782,45 €
Traudank 216,56 €
Taufdank 50,00 €
Kirchenmusik 147,50 €
Gospelchor 250,00 €
Jugendarbeit 50,00 €
Konfirmandenarbeit KU 4 18,01 €
Nachbarschaftsladen 8.050,00 €
Offener Nachmittag 156,30 €
Seniorengeburtstagsfeier 202,18 €
Beamer + Leinwand in 
der Kirche

1.000,00 €

Insgesamt: 16.995,38 €

 Seniorennachmittag im  
 Gemeindehaus der   

 Auferstehungskirche
 von 15.00 bis 17.00 Uhr

Mo 04. September
Mo 02. Oktober mit Frauke Möller
Mo 06. November mit Hl. 
            Abendmahl

Info: Birgit Meyer 
Tel. 0 47 61 / 56 63

Offener Nachmittag
im Ludwig-Harms-Haus

Unsere Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich eingeladen zum Offenen 
Nachmittag von 14.30 bis 16.30 Uhr.

Mo 04. September 2023
Mo 02. Oktober 2023
Mo 06. November  2023

Info: Birgit Meyer
Tel. 0 47 61 / 31 46

Senioren-Geburtstagsfeier 
im Ludwig-Harms-Haus
Mo 11. September 2023
um 15.00 Uhr

Alle Seniorinnen und Senioren, die 
in den Monaten Juni bis August 
Geburtstag feiern konnten, sind 
herzlich zu einem gemütlichen 
Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und 
Programm eingeladen.

Info: Irma Mahler
Tel. 0 47 61 / 25 81
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Auferstehungskirche & St.-Liborius-Kirchengemeinde
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Im kommenden Frühjahr wählen die 
Kirchengemeinden unserer Landes-
kirche ihre neuen Kirchenvorstände, 
Wahltag ist der 10. März 2024. 
Jedes wahlberechtigte Gemeindemit-
glied, welches zu Beginn der Amtszeit 
des neuen Kirchenvorstandes (also 
am 01. Juni 2024) das 16. Lebens-
jahr vollendet hat und seit 5 Monaten 
zur Gemeinde zählt, kann für den Kir-
chenvorstand kandidieren. 
Wahlvorschläge (auch Selbstvor-
schlag möglich) können bis zum 10. 
Oktober 2023 beim amtierenden Kir-
chenvorstand eingereicht werden.
Wählen dürfen alle, die am 10. März 
2024 mindestens 14 Jahre alt sind 
und seit wenigstens 3 Monaten der 
Kirchengemeinde angehören.
Neben der allgemeinen Briefwahl wird 
auch die Möglichkeit der Online-Wahl 
(Anfang Februar bis 03. März 2024) 
angeboten. 
Alle Unterlagen zur Brief- und Online-
Wahl werden direkt an die Wahlbe-
rechtigten verschickt. Zusätzlich wird 
in den beiden Kirchengemeinden
Auferstehungskirche und St.-Liborius-
Kirchengemeinde auch eine Urnen-
wahl angeboten. 

Über weitergehende Fragen freuen 
sich die Kirchenvorstände beider Kir-
chengemeinden.
 
Karsten Thomsen, 
St.-Liborius-Kirchengemeinde
E-Mail: 
KG.Liborius.Bremervoerde@evlka.de 
Kirchenbüro, Tel. 0 47 61 / 31 46

Pastor Volker Rosenfeld, 
Auferstehungskirche 
KG.Auferstehung.Bremervoerde@
evlka.de
Kirchenbüro, Tel. 0 47 61 / 56 63
oder 
Sie informieren sich unter:
www.kirchemitmir.de 

Weitere Informationen in der nächs-
ten Ausgabe des Schaufensters.

Karsten Thomsen 
Kirchenvorstandsvorsitzender 
St.-Liborius-Kirchengemeinde
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Aus dem Kirchenbuch

Aus Gründen des Datenschutzes 
veröffentlichen wir in der Internetausgabe 
personenbezogene Daten nicht.

Wichtiger Hinweis für Sie!
Die Kirchenvorstände von Auferste-
hung und St. Liborius veröffentli-
chen besondere Geburtstage (80, 
85 und alle Geburtstage ab 90) 
sowie kirchliche Trauungen, Tau-
fen, Konfirmationen, Ehejubiläen 
und kirchliche Bestattungen in der 
Gemeindezeitung „Schaufenster“. 
Kirchenmitglieder, die dies nicht 
wünschen, können das dem Kirchen-
büro schriftlich mitteilen.
Die Mitteilung muss bis spätestens 
Donnerstag, 26. Oktober 2023, dem 
Kirchenbüro vorliegen.

Ev.-luth. Auferstehungskirche
Neues Feld 62
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 56 63

St.-Liborius-Kirchengemeinde
Kirchenstraße 2
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 31 46

E-Mail für beide Kirchengemeinden:
birgit.meyer@evlka.de

Ehejubiläum?
Goldene Hochzeit, Diamantene Hoch-
zeit oder ein noch höheres Ehejubi-
läum? Ihre Pastoren von St. Liborius 
und Auferstehung kommen gern 
zum Gratulieren. Bitte geben Sie uns 
rechtzeitig Bescheid. Rufen Sie uns 
an!

Ev.-luth. Auferstehungskirche
Neues Feld 62
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 56 63

St.-Liborius-Kirchengemeinde
Kirchenstraße 2
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 31 46

E-Mail für beide Kirchengemeinden:
birgit.meyer@evlka.de
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 Bahnhofstraße 7
 27432 Bremervörde
 Tel. 0 47 61 / 99 35-0 
 Fax 0 47 61 / 99 35-35

 www.diakonie-kkbz.de
 dw-kkbz@evlka.de

 Unsere Beratung ist  ...vertraulich ...kostenfrei ...unabhängig von Nationalität und Religion

Diakonisches Werk Bremervörde - Zeven
• Lebens- & Paarberatung
• Schuldnerberatung
• Kurenberatung
• Schwangerenberatung
• Schwangerschaftskonfliktberatung       

nach § 219 StGB
• Allgemeine Sozialberatung
• Mediation
• wellcome
• Trauerberatung
• Migrationsberatung
• PaNaMa Familienzentrum
• Patenprojekt FiPs

Interkulturelle Woche 2023 öffnet neue Räume
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Die interkulturelle Woche ist eine Initi-
ative der christlichen Kirchen und wird 
seit 1975 jährlich von verschiedensten 
Mitwirkenden geplant.
Während dieser Woche(n) finden in vie-
len Landkreisen und Städten verschie-
dene Aktionen und Veranstaltungen 
statt. Dabei steht die Vielfalt unserer 
Gesellschaft im Mittelpunkt. Menschen 
sollen sich begegnen und ins Gespräch 
kommen und so im Sinne des aktuellen 
Mottos „Neue Räume“ schaffen.
Auch im Landkreis Rotenburg 
(Wümme) sind in diesem Jahr vom 
06.09 bis 09.11.2023 verschiedene 
Aktivitäten geplant, einige davon auch 
in unserem Kirchenkreis, zu denen wir 
Sie herzlich einladen. Am 28.09.2023 
um 19.00 Uhr ist das THEATER in der 
LIST aus Hannover im Gemeindehaus 
in Zeven zu Gast. Der Schauspieler 
Willi Schlüter wird „Das Boot ist voll“ 
von Antonio Umberto Riccò auffüh-
ren. Hier beschreibt dieser in einem 
Monolog, wie ganz normale Men-
schen plötzlich mit der Rettung (und 
dem Tod!) von Flüchtlingen konfron-

tiert werden. Einen Tag später feiert 
das DRK in Zeven von 14.00 bis 17.00 
Uhr Tag der offenen Tür und lädt zu 
einem interkulturellen Eröffnungsfest 
auf den DRK-Campus ein. Am Freitag, 
den 06.10.2023, werden von 14.00 
bis 17.00 Uhr im Nachbarschaftsladen 
Engeo Werkstücke aus Stickquadra-
ten ausgestellt, die von afghanischen 
Frauen verarbeitet worden sind und 
dort auch käuflich erworben werden 
können.
Alle Veranstaltungen sind kostenlos. 
Weitere Termine auch außerhalb des 
Kirchenkreises finden Sie bald auf der 
Internetseite des Diakonischen Werks 
oder auf den Flyern.
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Teamer - Norwegen 2023
In diesem Jahr waren wir vom 06.07. 
bis 19.07. auf Kirchenfreizeit in Nor-
wegen. Voller Vorfreude sind wir spät 
abends mit 44 TeilnehmerInnen Rich-
tung Telnessanden aufgebrochen.
Für uns MitarbeiterInnen begannen 
zwei Wochen voller Spaß, Abenteuer, 
aber auch allerlei Aufgaben, denn 
während der Freizeit haben wir immer 
etwas zu tun. Jeder Tag beginnt mit 
dem Wecken der TeilnehmerInnen und 
ab dem Zeitpunkt sind wir immer in 
Aktion! Nach dem Frühstück wird die 
Themeneinheit für den Tag bespro-
chen und danach direkt durchgeführt. 
In Kleingruppen sprechen wir über 
Themen wie Freundschaft, Perfektio-
nismus, Egoismus, Glaube etc..
Da das Wetter in Norwegen macht, 
was es will, müssen wir teilweise sehr 
spontan das Tagesprogramm anpas-
sen. Abends steht dann die große 

Show an (siehe Seite 22), die wir 
größtenteils schon vor der Freizeit pla-
nen. Doch kurz vor Showtime bricht 
doch noch mal Hektik aus, wenn 
Spiele verändert werden müssen oder 
das geeignete Kostüm fehlt. Neben 
diesen Aufgaben stehen wir den Teil-
nehmerInnen rund um die Uhr zur 
Verfügung und helfen grundsätzlich 
immer dort, wo wir gerade gebraucht 
werden. Eine Freizeit kann schon 
ziemlich anstrengend werden, doch 
wir sind uns einig, dass es sich immer 
wieder lohnt! Die Freizeiten sind auch 
für uns immer etwas Besonderes und 
diese Freizeit war es auf jeden Fall, da 
es die letzte Sommerfreizeit mit unse-
rem Diakon Henning Bütepage war. 
Doch egal ob TeilnehmerInnen oder 
MitarbeiterInnen – von den Freizeiten 
nimmt jeder etwas mit!

Paula Sussek

Jan Berkemeyer, Bent Paulsen, Talea Frontzek, Bastian Fritze, Paula Sussek, Jule Burfeind
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Sponsoren

Neue Straße 111 •  27432 Bremervörde • Tel. 0 47 61 / 27 53

BAUFACHZENTRUM
Wesermünder Straße 21 • Tel. 0 47 61 / 92 31 50

Tel. 0 47 61 / 20 44
Fax 0 47 61 / 20 46
Stader Straße 4
2432 Bremervörde
www.suter.de

STEIN Augenoptik
staatl. gepr. Augenoptikerin
Bahnhofstraße 13
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 21 41

Bürgermeister-Reitmann-Str. 22, Tel. 04761/9823055
              www.seidler-malereibetrieb.de     

Bahnhofstraße 2
Tel. 0 47 61 / 30 86

Hansestraße 10 ·  27432 Bremervörde

Hansestraße 10 · 27432 Bremervörde

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU GMBH 

Tel. 04761 / 933910 · info@jacobs-gala.de 

Garten- und Landschaftsbau GmbH

04761 / 868-35
04761 / 868-44
b.falk@em-spedition.de

Tel.:
Fax:
Mail:

Eduard Meyer GmbH & Co. KG
Handelshof 10
27432 Bremervörde

www.em-spedition.de

Umzüge
Möbeltransporte
Möbellagerung

Diakonisches Werk
des Ev.-luth. Kirchenkreises Bremervörde-Zeven
  

Bahnhofstraße 7 • 27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 99 35-0 • Fax 99 35-35
diakonisches.werk@kkbz.de
www.diakonie-brv.de
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I Qualität,
Service und 

handwerkliche 
Leistungen 

aus
Meister

hand.

Wesermünder Straße 25
27432 Bremervörde

Tel. 0 47 61 / 74 69-30
Fax 0 47 61 / 74 69-22
www.lange-sohn.com
info@lange-sohn.com

Bahnhofstraße 20 • Tel. 0 47 61 / 9 31 70

Malereibetrieb • Fahrzeuglackierung GmbH
Industriestraße 6  •  Tel. 0 47 61 / 15 55  •  www.poppe-gmbh.de

Engeoer Wäldchen 2 • 27432 Bremervörde



 St.-Liborius-Kirchengemeinde Bremervörde
Pastor Gerhard Schäfer 0 47 61 / 74 74 88 gerhard.schaefer@evlka.de
Superintendent Carsten Stock 0 47 61 / 23 83 carsten.stock@evlka.de 
Pastor Stephan Dreytza 0 47 61 / 43 47 stephan.dreytza@evlka.de
Diakon Henning Bütepage 01 71 / 19 49 246 henning.buetepage@evlka.de
Kantorin Imke Weitz 0 47 61 / 86 70 729 imke.weitz@evlka.de
Posaunenchorleiterin Christine von Stryk 0 47 64 / 81 09 790 kraischposaune@gmail.com
Sozialarbeiterin Sabine Schneider 01 57 / 38 14 10 29 sabine.schneider@evlka.de
Küsterin Adeline Westphal 0 47 61 / 72 259 adeline.westphal@evlka.de
Evangelischer Kindergarten St. Liborius 0 47 61 / 33 62 kita-st-liborius@evlka.de
Pfarramtssekretärin Birgit Meyer 0 47 61 / 31 46 birgit.meyer@evlka.de
Bürozeiten: Montag 9.30 bis 11.30 Uhr | Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr | Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
YouTube - St. Liborius Bremervörde | Primetime Gottesdienst Bremervörde | Water+Wine Band
facebook - ev.jugend.bremervoerde |primetimebrv | Viddel 12 | St. Liborius Kirche Bremervörde
Instagram - ev.jugend.brv | primetime_brv | #viddel12 | pastordreytza

 Evangelisch-lutherische Auferstehungskirche Bremervörde
Pastor Volker Rosenfeld 0 47 61 / 56 50 volker.rosenfeld@evlka.de
Religionspädagogin Almut Schmidt 0 47 61 / 92 64 345 stadtteilladen.brv@gmail.com
Küster Thomas Möller 0 47 61 / 56 63 ---
Kirchenmusikerin Cornelia Lochner 0 47 62 / 21 80 ---
KiTa Sternenlicht 0 47 61 / 30 79 kitasternenlicht.bremervoerde@evlka.de
Pfarramtssekretärin Birgit Meyer 0 47 61 / 56 63 birgit.meyer@evlka.de
Bürozeiten: Mittwoch 8.00 bis 10.00 Uhr | Freitag 14.30 bis 16.30 Uhr

Spendenkonten

Auferstehungskirche Bremervörde oder 
St.-Liborius-Kirchengemeinde Bremervörde
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN DE44 2415 1235 0000 1108 82
Stichwort: Auferstehungskirche oder St. Liborius

    Stiftung Pro Liborius & Auferstehung
    Sparkasse Rotenburg Osterholz
    IBAN DE06 2415 1235 0025 1057 50
    Volksbank eG
    IBAN DE60 2916 2394 3040 5068 00

     

Koordinatorin Ina Müller
Neues Feld 60
27432 Bremervörde
01 52 / 07 55 34 35
ina.mueller@evlka.de
panama-brv.de

Kinder und
Familien
stärken

Sozialarbeiterin Sabine Schneider
Gnarrenburger Straße 54
27432 Bremervörde
01 57 / 38 14 10 29
sabine.schneider@evlka.de
nl-engeo.wir-e.de

Sozialarbeiterin Almut Schmidt
Mittelkamp 14 
27432 Bremervörde 
0 47 61 / 92 64 345
stadtteilladen.brv@gmail.com
stadtteilladen.wir-e.de

Stadtteilladen
Kinder und Familien stärken

Gabriele Heid und
Elsabeth Horlboge 
01 60 / 90 33 06 85 
info@hospizdienst.org
hospizdienst.org

Diakonische 
Hilfe
Bremervörde

Petra Schlewitt und 
Dr. Claudia Zimmermann
01 75 / 8 51 36 63
volker.rosenfeld@evlka.de
liborius-bremervoerde.de/
gemeinde/diakonische_hilfe

Engeoer Wäldchen 2
27432 Bremervörde 
0 47 61 / 92 61 10 
info@hospiz-elbe-weser.de
hospiz-elbe-weser.de


